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Bildung von Herz und Gemüt" (1 Fr>), „Die gute
und die schlechte Erziehung in Beispielen", sFr. 2. 70),
„F. W. Fverster, Lebensführung. Ein Buch für
junge Menschen" sFr. 6. 7V). Jede Buchhandlung kann
Ihnen das alles und noch mehr zur Auswahl vor¬

legen. Wenn Sie Unterhaltendes wünschen, so empfehle
ich Ihnen die Stcinkvpfschc Volks- und Jugcndbiblivthek
mit ihren billigen Bündchen. — Postkarten innerhalb
der Schweiz kosten nur 5, nicht 10 Rappen! Freundlichen

Gruß!

caubstummenveim-Sonas.
vierzehnter Kahmbericht (den letzten siehe in Nr. 7, Seite 56).

(Die mit ^ Bezeichneten sind gehörlos.)

Am 29. März betrug der Fonds
Frau R. A. in Vevey 30. —; Frau M. B. in Thun 10. —
Vom Berner Sonntagsblatt 10. — ; Frau Z. in Sleffiàn'g 2. —
Schaffhauserische Taubstummengottesdienst-Opfer
Frau G. in Steffisburg 5.—; Frl. K. in Bern 5. —

Ein durch D. I. in Zürich gefundenes Geldstück
^Charfreitags- und Ostersteuern von zürcherischen Taubstummengemeinden samt

zwei Spezialgaben durch Pfarrer Weber in Zürich
^Opfer der landbernifchen Taubstummengottesdienst-Besncher v. 8.Mai—10.Juli
^F. L. in Salvenach 2.—; H. S. in Trogen 5. — ; Fran E. in St. Gallen l0. —
Frl. v. St. in Bern 10. — ; *Chr. v. N. in R. 3. —
Frau K. in Bern 1. — ; *V. W. in Herzogenbuchsee 10. —
A. K. in Bern 20. — ; M. Z. in Bern 5. —i Frau S. in G. 2. —
Frau M. in V. 10.—; Ungenanntseinwvllcuder in Zürich 50. —

Aus dem Trauerhaus St.-R. in Thun
Zweite Liebesgabenliste (Pfingsten) von Herrn Pfarrer Weber in Zürich
*Opfer in den Taubstummen-Bibelstunden des Herrn G. B. in Zofingen
"Dpfer bei meiner stellvertretenden Taubstummenpredigt in der Stadt Bern

Ausgaben: Druck von 500 Danksagungskarten für Liebesgaben 7.

von 250 Aufrufen an Zeitungen und Porto dafür 12. 50

Fr. 7422. 90
40. —
12. —

8. 40
1V. —

2. -
54. 35
28. 60
17.—
13. —
11. —
27. —
60. —
25. —
38. 35
13.—

7. 20

Fr. 7789. 80

Druck
19. 50

Rest Fr. 7770. 30

Bern, den 12. Juli 1910.

Obiges hat geprüft und richtig befunden:

Lyß, den 13. Juli 1910.

Eugen Sntermeister.

M. Billet er, Pfarrer.

Dou der Laubstummenanstalt in

Wehen sind als Andenken Ansichtskarten

von einem taubstummen
Lithographen in Zürich angefertigt
worden (siehe die um die Hälfte
verkleinerte Abbildung anbei).
Die Ansichtskarten sind also
doppelt so groß und können bei

Herrn I. Mrst in Dasei)
Herrengrabenweg 13, bestellt werden, das
Stück zu 10 Rappen. Den
Reingewinn will der Basler Taubstummenverein

der Riehener
Taubstummenanstalt zuwenden.

BWer à Werder, Buchdruckerei zum „Mhof", Bern.
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